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Die Washington Post lüftet den Schleier über den Schattenkrieg, 
den die CIA seit 2014 gegen Russland führt.

Der CIA-Schattenkrieg  
gegen Russland seit 2014

Symbolbild (John Brennan – Director of the 
CIA) (Bild: DonkeyHotey, Flickr, hochgeladen 
am 12.12.2014, CC BY 2.0 Deed)

Dieser Text wurde zuerst am 01.11.2023 auf www.
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Im August 2022 versteckten Agenten des 
ukrainischen Sicherheitsdienstes (SBU) 
Sprengstoff in einem Auto, das von einer 
Frau und ihrer zwölfjährigen Tochter ge-
fahren wurde. Dieser befand sich in einer 
Kiste, die für eine Katze bestimmt war. 
Nachdem das Auto die russische Gren-
ze passiert hatte, platzierte der SBU die 
Bombe im Geländewagen der russischen 
Journalistin Darja Dugina, der Tochter 
des bekannten Philosophen Alexander 
Dugin, die dadurch tragisch ums Leben 
kam. [1]

Laut einem neuen Exposé in der Wa-
shington Post [2], das auf Interviews mit 
mehr als zwei Dutzend ukrainischen 
und US-amerikanischen Geheimdienst-
mitarbeitern beruht, war der Bomben-
angriff auf Dugina Teil des „tobenden 
Schattenkrieges“, in dem die ukraini-

schen Spionagedienste bereits zweimal 
die Brücke bombardierten, die Russland 
mit der besetzten Krim verbindet; Droh-
nen auf das Dach des Kremls gelenkt; 
sowie Löcher in die Rümpfe russischer 
Marineschiffe im Schwarzen Meer ge-
sprengt haben. [3]

Die wichtigste Behörde, die an diesem 
Schattenkrieg beteiligt ist, – Sie werden 
es erraten haben – ist die Central Intel-
ligence Agency (CIA), die laut The Post 
die SBU-Kommandoeinheiten, die an den 
wichtigsten Operationen beteiligt waren, 
ausgebildet und ausgerüstet hat.

Beamten zufolge hat die CIA seit 2015 
Dutzende Millionen Dollar ausgegeben, 
um die sowjetisch geprägten Nachrich-
tendienste der Ukraine in schlagkräf-
tige Verbündete gegen Moskau zu ver-
wandeln.
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Die Agency hat der Ukraine fort-
schrittliche Überwachungssysteme zur 
Verfügung gestellt, Rekruten an Stand-
orten in der Ukraine und in den USA 
ausgebildet, neue Hauptquartiere für Ab-
teilungen des ukrainischen militärischen 
Nachrichtendienstes gebaut, eine bedeu-
tende Präsenz in Kiew aufrechterhalten 
und Informationen in einem Ausmaß 
weitergegeben, das zuvor unvorstellbar 
gewesen wäre.

Diese Enthüllungen sind nicht beson-
ders überraschend, wenn man bedenkt, 
was bereits enthüllt wurde. Wassili Pro-
zorow – ein ehemaliger SBU-Offizier, der 
nach Russland übergelaufen ist, – sagte 
öffentlich, dass der SBU seit 2014 von 
der CIA beraten wurde [4] und dass CIA-
Mitarbeiter in die SBU-Zentrale gekom-
men sind, um geheime Operationen zu 
planen.

Glaubhafte Abstreitbarkeit und 
die Geburt eines neuen Mossad

Der SBU und sein militärisches Pen-
dant, die GUR [5], haben im Rahmen 
des Schattenkrieges Dutzende von At-
tentaten verübt, unter anderem auf russi-
sche Beamte in den besetzten Gebieten, 
angebliche ukrainische Kollaborateure, 
Militäroffiziere hinter der Front und pro-
minente Kriegsbefürworter tief in Russ-
land. Zu den Ermordeten gehört auch 
ein Blogger in einem Café in St. Peters-
burg. [6]

Ein ehemaliger CIA-Beamter wurde in 
der Post mit den Worten zitiert: „

Wir erleben die Geburt einer Reihe 
von Geheimdiensten, die mit dem Mossad 
[dem israelischen Geheimdienst, der für 
seine Attentate bekannt ist,] in den 1970er 

Jahren vergleichbar sind.“

Ein anderer Beamter des US-Geheim-
dienstes betonte die operativen Be-
schränkungen der USA und erklärte, der 
Schwerpunkt liege „eher auf sicherer 
Kommunikation und Spionagetechnik“ 
und der Suche nach neuen Informations-
quellen innerhalb Russlands, „als auf der 
Frage, wie man einen Bürgermeister in 
die Luft jagt‘. Ich hatte nie den Eindruck, 

dass wir so sehr in die Planung ihrer Ope-
rationen involviert waren“.

Letztere Äußerungen können als eine 
Form der glaubhaften Abstreitbarkeit an-
gesehen werden, bei der sich die USA und 
die CIA von den von ihnen begangenen 
Gräueltaten distanzieren, indem sie sie ih-
ren Stellvertretern anlasten.

Die Post ist allgemein als Plattform für 
„kontrollierte Leaks“ bekannt.

Oleh Zarjow, Mitglied des ukrainischen 
Parlaments von 2002 bis 2014, sagte, dass 
der Versuch der USA, sich von dem Au-
tobombenanschlag auf Dugina und ande-
ren Terroranschlägen zu distanzieren, un-
aufrichtig sei [7]. Er gab an, dass die CIA 
und der britische MI6 den Staatsstreich in 
Kiew im Jahr 2014 leiteten, und erwähnte, 
dass er die Beamten in Kiew namentlich 
nennen könne, die vom US-Geheimdienst 
bezahlt wurden [8]. [9]

Parallelen zum Phoenix-
Programm der CIA in Vietnam – 
mit einer neuen Wendung

Das CovertAction Magazine hat bereits 
über eine historische Parallele zum Phö-
nix-Programm der CIA in Vietnam be-

richtet [10], bei dem sich die CIA eben-
falls auf eine glaubhafte Abstreitbarkeit 
berief. Die terroristischen Handlungen – 
die in dem Versuch begangen wurden, zi-
vile Beamte zu „neutralisieren“, welche 
die Nationale Befreiungsfront (NLF) un-
terstützten – wurden den stellvertreten-
den Streitkräften, den für ihre Brutalität 
bekannten, vietnamesischen „Provinci-
al Reconnaissance Units“ (PRUs) ange-
lastet. [11]

Die CIA stattete die PRUs, die unter 
Phoenix arbeiteten – wie ihre heutigen 
ukrainischen Kollegen –, mit moder-
ner Polizeitechnologie aus, schulte sie in 
nachrichtendienstlichen Informations-
sammlungs- und Verhörtechniken und 
richtete computergestützte Datenbanken 
mit Subversiven ein, die zur Liquidierung 
vorgesehen waren. [12]

Die CIA bestreitet zwar, dass sie direkt 
an Tötungsaktionen beteiligt ist. Aber sie 
tut dasselbe wie unter Phoenix, indem sie 
ukrainischen Geheimdienstmitarbeitern 
hilft, Informationen zusammenzutragen 
und zu organisieren und Schwarze Listen 
zu erstellen. Und sie gibt möglicherweise 
direkte Befehle.

Zivile Beamte, die als russische Kol-
laborateure oder Propagandisten gelten, 

(Screenshot: exxpress, aufgenommen am 10.1.2024 – 16:35, https://exxpress.at/geheimdienst-
aktion-tochter-von-putins-berater-dugin-stirbt-bei-anschlag-in-moskau/)
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stehen auf den Schwarzen Listen. Neu ist, 
dass die CIA und der SBU die Todeslis-
ten auf der Website „Myrotvorets“ [13] 
öffentlich zugänglich gemacht haben, die 
nach eigenen Angaben von Langley aus 
betrieben wird.

„Unser kleines Baby“

Die engen Beziehungen der CIA zum 
SBU intensivierten sich unmittelbar nach 
dem Putsch auf dem Maidan im Februar 
2014, der zum Sturz des pro-russischen 
Führers Viktor Janukowitsch führte und 
ein pro-westliches Regime unter der Füh-
rung von Petro Poroschenko und später 
Wladimir Selenskyj ermächtigte.

Danach arbeitete die CIA mit dem SBU 
zusammen, um einen neuen Geheimdienst 
zu gründen, der sich auf Operationen mit 
„aktiven Maßnahmen“ gegen Russland 
konzentrieren sollte, dessen Regierung 
die USA beseitigen wollte.

Die Ausbildungsstätten befanden sich 
außerhalb von Kiew, wo handverlesene 
Rekruten von CIA-Mitarbeitern unter-
richtet wurden. Der Plan war, Einhei-
ten zu bilden, die „hinter der Frontlinie 
operieren und als verdeckte Gruppen ar-
beiten können“, so ein ukrainischer Be-
amter, der an den Bemühungen betei-
ligt war.

Die Agency stellte sichere Kommuni-
kationsmittel und Abhörausrüstung zur 
Verfügung, die es der Ukraine ermög-
lichten, russische Telefongespräche ab-
zuhören und E-Mails mitzulesen. Sie lie-
ferte auch Verkleidungen und Uniformen 
der Separatisten, die es den Agenten er-
leichterten, in die besetzten Städte ein-
zudringen.

Die ersten Missionen konzentrierten 
sich auf die Rekrutierung von Informan-
ten unter Russlands Stellvertreterkräften, 
sowie auf Cyber- und elektronische Ab-
hörmaßnahmen. Der SBU begann auch 
mit Sabotageaktionen und Missionen zur 
Festnahme von Separatisten-Führern und 
ukrainischen Kollaborateuren, von de-
nen einige in geheime Haftanstalten ge-
bracht wurden.

In einem Zeitraum von drei Jahren 
wurden mindestens ein halbes Dutzend 
russische Agenten, hochrangige Sepa-
ratisten-Kommandeure oder Kollabo-

rateure bei Gewalttaten getötet, die oft 
auf interne Abrechnungen zurückge-
führt wurden, laut ukrainischen Beam-
ten aber in Wirklichkeit das Werk des 
SBU waren.

2016 wurde Jewgeni Schilin, der An-
führer einer pro-russischen Gruppe in 
der Ostukraine – dessen Volk seit dem 
Maidan-Putsch von ukrainischen Bom-
benangriffen und Gräueltaten bedrängt 
wurde und Schutz bei Russland such-
te –, in einem Moskauer Restaurant er-
schossen.

Die CIA investierte Millionen von Dol-
lar in den Aufbau der GUR, einer klei-
neren und flexibleren Organisation, die 
weniger ehemalige KGB-Agenten hat-
te als der SBU. Ein ehemaliger US-Ge-
heimdienstmitarbeiter sagte: „Die GUR 
war unser kleines Baby. Wir haben sie 
mit neuer Ausrüstung und Ausbildung 
ausgestattet.“

An Standorten in der Ukraine und später 
in den USA wurden GUR-Agenten in Fer-
tigkeiten ausgebildet, die von geheimen 
Manövern hinter den feindlichen Linien 
bis hin zum Einsatz von Waffenplattfor-

men und Sprengstoffen reichten.

Die CIA bezahlte ein neues Hauptquar-
tier für die paramilitärische Spetsnaz-
Abteilung der GUR und unterstützte die 
GUR bei der Anschaffung modernster 
Überwachungs- und Abhörsysteme so-
wie mobiler Ausrüstung, die entlang der 
von Russland kontrollierten Linien in 
der Ostukraine platziert werden konnten. 
Auch wurden Softwaretools beschafft, 
mit denen die Mobiltelefone von Kreml-
Beamten, die von Moskau aus die be-
setzten Gebiete besuchten, ausspioniert 
werden konnten.

Die ukrainischen Offiziere bedienten 
die Systeme, aber alles, was sie erfass-
ten, wurde mit den Amerikanern geteilt. 
Unmengen von Daten wurden durch die 
neue, von der CIA gebaute Anlage zu-
rück nach Washington geleitet, wo sie 
von CIA- und NSA-Analysten geprüft 
wurden.

Als Zeichen des Vertrauens zwi-
schen den USA und der Ukraine wur-
de der CIA gestattet, direkten Kontakt 
zu Agenten aufzunehmen, die vom uk-
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rainischen Geheimdienst rekrutiert und 
geleitet wurden.

Das Narrativ formen

Die Agentennetze der GUR und des SBU 
haben die Ukraine bei der Planung von 
Terroranschlägen und Drohnenangriffen 
in Russland selbst unterstützt, darunter 
Anschläge auf die Kertsch-Brücke und 
eine Operation im Mai 2023, bei der ein 
Teil des Daches des Kremls in Brand ge-
setzt wurde.

Zu den von GUR durchgeführten At-
tentaten gehörte auch die Ermordung des 
russischen Marinekommandanten Sta-
nislaw Rschitsky, dessen Aufenthaltsort 
aufgrund einer Fitness-App, die er auf 
seinem Telefon verwendete, aufgedeckt 
wurde (Rschitsky wurde bei seinem mor-
gendlichen Lauf erschossen).

Ein ukrainischer Sicherheitsbeamter 
erklärte gegenüber der Post, dass es bei 

diesem und anderen aufsehenerregenden 
Morden um ein „Narrativ“ gehe, das den 
Feinden der Ukraine zeige, dass „die Be-
strafung selbst derjenigen, die sich für 
unantastbar halten, unmittelbar bevor-
steht“.

Diese Erklärung entspricht der klassi-
schen Definition von Terrorismus: eine Ge-
walttat gegen Zivilisten mit dem Ziel, eine 
politische Agenda zu fördern oder eine Be-
völkerung einzuschüchtern.

Die CIA praktizierte im Kalten Krieg 
routinemäßig Terrorismus, indem sie 
zum Beispiel im Rahmen des Phoenix-
Programms die Leichen toter Guerillas 
an Laternenpfählen auf Stadtplätzen zur 
Einschüchterung ausstellte. [14]

Derselbe Modus Operandi wird heute 
in der Ukraine in einem weiteren schmut-
zigen Krieg angewandt, der von der CIA 
mitgesteuert wird. Dieser Krieg ist sogar 
noch gefährlicher als zuvor, weil er auf 
russischem Boden in einem Land geführt 
wird, das über Atomwaffen verfügt.
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Razzia des SBU in Sumy, 23.10.2021 (Foto: Security Service of Ukraine, Wikimedia Commons, CC BY 4.0)
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